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AV V I S I
La «Via della Luce»
Ogni mercoledì nel periodo pasquale, 
alle ore 14.30 in S. Teresa, pratichiamo la 
«Via della Luce». Essa è il seguito della 
Via Crucis, e intende continuare il cam-
mino spirituale degli apostoli e dei primi 
discepoli, che passarono dalla delusione 
della passione e morte allo stupore e alla 
gioia dell’incontro con il Risorto.

Le Messe festive in italiano
Fino alla fine di giugno la messa festiva 
in italiano si celebra nella chiesa di S. 
Teresa alle ore 11.00. Ringraziamo la 
Parrocchia svizzera del Pastoralraum 
Allschwil-Schönenbuch per questa de-
cisione, che favorisce la comunità di 
lingua italiana. Ricordiamo già che du-
rante le vacanze scolastiche estive la 
celebrazione in Allschwil è sospesa, e si 
riprenderà dal 15 agosto.

Offerte per la Missione e i progetti
Ccp 41-584561-9. Grazie! 

Missione Cattolica Italiana  
Allschwil-Leimental

A G E N D A
Sabato 24 aprile
18.30 S. Messa prefestiva, S. Pio X
Domenica 25 aprile
11.00 S. Messa, S. Teresa
Mercoledì 28 aprile
14.30 «Via della Luce», S. Teresa
Sabato 1 maggio  
S. Giuseppe lavoratore
18.30 S. Messa prefestiva, S. Pio X
Domenica 2 maggio
11.00 S. Messa, S. Teresa
Mercoledì 5 maggio
14.30 «Via della Luce», S. Teresa
Tutti i giorni feriali
18.30 S. Messa, S. Pio X (Basilea)

Un’immagine 
di qualche  
anno fa.

Foto di repertorio
Le foto di repertorio sono esaurite; da 
mesi stiamo usando le stesse, e continu-
iamo a guardarle, quelle vecchie imma-
gini che raccontano la vita del mondo 
nell’era «prima del Corona».
Non è stato facile, non è facile tuttora 
rispettare il distanziamento sociale e le 
precauzioni o limitazioni alle attività 
dei gruppi.
C’è bisogno di spiragli e barlumi di 
aperture, per continuare a resistere: c’è 
bisogno di poter puntare il cuore e la 
testa verso la fine del tunnel.
Uno di questi spiragli è la notizia che il 
prossimo sabato 24 aprile ad Allschwil 
ci sarà di nuovo il mercatino, e questo 
per la nostra Missione significa rivivere 
l‘entusiasmo ed il fervore per preparare 
i cantuccini e i ravioli da vendere, che 

gli affezionati clienti potranno trovare 
al solito posto, a pochi passi dal capoli-
nea del tram n. 6.
La macchina organizzatrice è in moto 
già da giorni, i collaboratori hanno pia-
nificato le visite dei nipoti o le passeg-
giate con il cane, in modo da poterci 
aiutare a preparare lo stand. Le bravissi-
me «sfogline» si stanno riscaldando i 
muscoli degli avambracci e le articola-
zioni delle mani. Anche le macchine 
fotografiche sono pronte, o per meglio 
dire, i telefonini, per scattare nuove fo-
to, da usare nei prossimi articoli di que-
sto periodico e da consegnare agli ar-
chivi del futuro. 
È tutto pronto. E allora: ai posti, parten-
za, via! Ma senza dimenticare la ma-
scherina … mabk

Missione e Segreteria
P. Valerio Farronato, Parroco 
P. Giuseppe Ghilardi, missionario
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci 
segretaria e collaboratrice pastorale
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel
Tel. 061 272 07 09, Tel. 079 682 31 76
mci.segreteria@bluewin.ch
www.mci-allschwil.ch

Orario di Missione e di Segreteria
dal martedì al venerdì:
ore 9.00–12.00 e ore 15.00–18.00

PA S T O R A L R A U M  L E I M E N TA L

Pastoralraum Leimental

Pastoralraum Leimental
Elke Kreiselmeyer  
Pastoralraumleiterin
elke.kreiselmeyer@rkk-therwil.ch
Roger Schmidlin, Leitender Priester 
Rita Kümmerli 
Pastoralraumsekretärin
Tel. 061 721 11 66
sekretariat@rkk-therwil.ch 
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Der 1928 in Sursee geborene Hans Küng 
schrieb 1982 in seinem Buch «Ewiges 
Leben?»: «Das ewige Leben erscheint 
zutiefst als eine Sache des Vertrauens! 
Hier genau liegt der entscheidende 
Knoten zur Lösung der Frage nach dem 
postmortalen Leben: Dass ewiges Le-
ben ist, kann nur in einem – in der 
Wirklichkeit freilich begründeten – 
Vertrauen angenommen werden. In ei-
nem vor der Vernunft verantworteten 
und deshalb durchaus vernünftigem 
Vertrauen! Dieses hoffende Vertrauen 
– darin der Liebe sehr ähnlich – ist kei-
neswegs einfachhin Projektion, verfügt 
nicht über zwingende rationale Bewei-
se, wohl aber über einladende vernünf-
tige Gründe, (…). Es ist erfahrungsbe-
zogen! Dieses vertrauende Sich-Einlas-
sen auf einen letzten Sinn der gesamten 
Wirklichkeit und unseres Lebens, auf 
den ewigen Gott, auf ein ewiges Leben, 
wird im allgemeinen Sprachgebrauch 
zu Recht als «Glauben» an Gott, an ein 
ewiges Leben bezeichnet. Dabei geht es 
freilich um Glauben in einem weiten 
Sinn, der hier besser mit Vertrauen 
oder Hoffnung umschrieben wäre. Das 
heisst: Ein solcher Glaube muss nicht 
notwendig von der biblischen Verkün-
digung provoziert sein; er ist grundsätz-
lich auch Nichtchristen und Nichtjuden 
möglich: Hindus, Konfuzianern, Bud-
dhisten … und natürlich erst recht 
Muslimen, die sich auf den (von der 
Bibel inspirierten) Koran berufen. So-
bald die Frage in ihrer ganzen Tiefe für 
den einzelnen aufbricht, wird eine freie 
– und keineswegs willkürliche – Ent-
scheidung unumgänglich. Wie bei der 
Gottesfrage, so gilt auch für die Ewig-
keitsfrage: Der Mensch hat sich zu ent-

scheiden, ohne intellektuellen Zwang, 
allerdings auch ohne rationalen Be-
weis. Ewigkeitsglaube oder «Zeitlich-
keitsglaube»: beide sind ein Wagnis – 
beide ein Risiko. Wer wagt, gewinnt! 
Und wie bei der Gottesfrage, so gilt auch 
hier: Wer nicht wählt, wählt: Er hat ge-
wählt, nicht zu wählen. Stimmenthal-
tung in einer Vertrauensabstimmung 
zum ewigen Leben bedeutet Vertrau-
ensverweigerung, faktisch – wenn auch 
nicht gewollt – ein Misstrauensvotum. 
Wer hier nicht (zumindest faktisch) Ja 
sagt, sagt faktisch Nein.»
Mit seinen Büchern und Vorträgen, In-
terviews und Vorlesungen, mit seiner 
Arbeit als Präsident der von ihm ins 
Leben gerufenen Stiftung «Weltethos» 
hat Hans Küng vielen Zeitgenossen/in-
nen den Glauben vernünftig erschlos-
sen, komplexe theologische Sachver-
halte verständlich und damit neu zu-
gänglich gemacht. Seine Schriften, sei-
ne Stiftung, sein Engagement für 
Frieden unter den Religionen als we-
sentlicher Beitrag zum Weltfrieden – 
das alles wird bleiben. Als Mensch hat 
er bis zuletzt das Vertrauen gewählt. Er 
hat gewagt, er möge nun auch gewon-
nen haben. Im Alter von 93 Jahren ist er 
in Tübingen am Beginn der österlichen 
Zeit gestorben.  Elke Kreiselmeyer 
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Firmung 2021

Mit einem mutigen Sprung über eine 
Feuerlinie begaben sich 39 junge Men-
schen im letzten September auf den 
Firmweg. Schnell durchkreuzte die an-
bahnende 2. Welle die geplanten Wege. 
So gab es neue Anpassungen. Alle er-
hielten vor Weihnachten ein neu gestal-
tetes Firmwegheft, in dem es viel zu le-
sen, bearbeiten und auch kurze Film-
chen zu sehen gibt. Es bildet den roten 
Faden dieses speziellen Firmweges. Die 
ökumenischen Jugendgottesdienste 
konnten leider nicht real gefeiert wer-
den. Fast 80 Jugendliche sind für die 
Bestimmungen deutlich zu viel. So ent-

wickelten mein reformierter Kollege 
und ich eine digitale Form. Das Feed-
back war sehr gut! Sich abends um 18 
Uhr gemeinsam Zeit zu nehmen, jede/r 
im eigenen Daheim und gemeinsam 
Gottesdienst feiern, hat etwas ganz Be-
sonderes. Berührend waren die Momen-
te, an denen jede/r sich mit einem Bild 
meldete. Zu Beginn war es immer eine 
brennende Kerze, die bei einem steht. 
Was für eine Vielfalt! Gegen Ende gab es 
jeweils ein weiteres, persönliches Bild, 
passend zum Thema. Einige fanden die-
se Gottesdienstform entspannter, konn-
ten sich besser hingeben, ohne störende 
Ablenkung, oder waren einfach froh, 
dass es etwas gab, das sie in minimaler 
Verbundenheit mit anderen tun konn-
ten. Bald geht es weiter mit realen Aben-
den mit strengem Sicherheitskonzept. 
Die Vorfreude ist gross. Private Kontakte 
sind auch bei jungen Menschen eine 
Seltenheit geworden und gerade für sie 
so wertvoll für ihre gesunde (Weiter-)
Entwicklung! Anouk Battefeld

Binningen-Bottmingen

M I T T E I L U N G E N
Kollekte
24./25. April: Förderung der kirchlichen 
Berufe.
1./2. Mai: Wohnheim am Birsig in Bott-
mingen. Herzlichen Dank! 

Weggottesdienste
Wollen Sie teilnehmen? Dann melden 
Sie sich und Ihre Kinder unbedingt di-
rekt bei Annette Jäggi unter annette.
jaeggi@bluewin.ch bis spätestens zwei 
Tage im Voraus an. Vielen Dank. 

Annette Jäggi
Miteinander unterwegs
Eigentlich könnte man denken, dass 
auch die Vorbereitung zur Erstkommu-
nion aufgrund der bestehenden Mass-
nahmen auf der Strecke bleibt. Dem ist 
aber nicht so. Mit viel Freude und Be-
geisterung treffen sich die Mädchen und 
Jungen zu den Weggottesdiensten, die 
häufig am Sonntagabend stattfinden.

Es ist grossartig, dass sich nicht nur die 
Kinder durch Bewegungen, Mitgestal-
tungselemente und Erklärungen im Got-
tesdienst ansprechen lassen. Miteinan-
der unterwegs zu sein ist gerade in dieser 
Zeit unglaublich aufbauend und ermuti-
gend. Vielleicht geht es Ihnen genau wie 
den Kindern, Eltern und mir: Als Su-
chende und Lernende sind wir miteinan-
der unterwegs und erfahren uns dabei 
gegenseitig als Bereicherung und Stär-
kung. Jesus zeigt sich im Gesicht des Ge-
genübers. In unserer Verzweiflung und 

A G E N D A
Samstag, 24. April
 17.45 Eucharistiefeier in Bottmingen 

(H. Warnebold)
Sonntag, 25. April
4. Sonntag der Osterzeit
 10.30 Eucharistiefeier (H. Warnebold)
  JZ: Anna Maria Koller-Berchtold, 

Arnold Koller-Gschwind, Trudy 
Koller-Gschwind

Dienstag, 27. April 
 9.15 Eucharistiefeier (W. Meier)
Samstag, 1. Mai
 17.45 Gottesdienst mit Kommunion-

feier in Bottmingen (C. Gross)
Sonntag, 2. Mai
5. Sonntag der Osterzeit
 10.30 Gottesdienst mit Kommunion-

feier (C. Gross)

 16.30 Weggottesdienst für Kommu-
nionkinder und Interessierte  
(A. Jäggi)

 17.30 Weggottesdienst für Kommu-
nionkinder und Interessierte  
(A. Jäggi)

Dienstag, 4. Mai
 9.15 Gottesdienst mit Kommuni-

onfeier (I. Schell)
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Pfarrei Heilig Kreuz

Pfarramt/Sekretariat
Margarethenstrasse 32 
4102 Binningen
Tel. 061 425 90 00
Mo–Fr 8.00–11.30 und 13.30–16.30 
Während den Schulferien:  
Mo–Fr 8.00–11.30 
info@rkk-bibo.ch
www.rkk-bibo.ch

Seelsorgeteam  
Diakon Carsten Gross, Gemeindeleiter
Heinz Warnebold, leitender Priester
Ingrid Schell, Theologin
Annette Jäggi, Theologin
Elke Kreiselmeyer, Theologin 
Anouk Battefeld, Jugendarbeiterin 
Winona Francis, Jugendarbeiterin

Sozialdienst
Andrea Wittwer Keller
a.wittwer@rkk-bibo.ch
sozialarbeit@rkk-bibo.ch 
Tel. 061 425 90 01

in unserer Freude. Das ist die Erfahrung, 
die mich in der Begegnung mit den Kin-
dern und ihren Familien erfüllt. Jedes 
Jahr aufs Neue denke ich: Was haben wir 
für wunderbare Eltern (und Grosseltern) 
in unserer Pfarrei. und was leisten Sie an 
riesigem Engagement in ihren Familien, 
als Paar, im Beruf und auch in der Wer-
teerziehung ihrer Kinder! Gerade im 
vom Papst Franziskus ausgerufenen 
«Jahr der Familie» ist es wichtig, dass wir 
diese Arbeit wertschätzen und alles tun, 
damit sich Familien in unseren Pfarreien 
wohlfühlen und eine Beheimatung er-
fahren können.  Annette Jäggi

Winona Francis verlässt uns
Am 30. April endet der befristete An-
stellungsvertrag von Winona Francis 
als Kinder- und Jugendarbeiterin in 
unserer Pfarrei. An dieser Stelle möch-
ten wir Winona Francis ganz herzlich 
für ihre geleistete Arbeit in den vergan-
genen 21 Monaten danken. Für ihre be-
rufliche und private Zukunft wünschen 
wir Winona Francis alles Gute, Freude 
in Familie und Arbeit, Zufriedenheit 
und gute Gesundheit. Mit einem herzli-
chen Dank für den Einsatz zugunsten 
unserer Kirchgemeinde und den besten 
Wünschen Franco Cairoli, 
 Präsident des Kirchenrates, und Carsten Gross 

Dank an Martin Böhnel
Im Zeitraum von sechs Monaten, vom 
1.10.2020 bis 31.3.2021 hat Martin Böh-
nel den Sozialdienst mit einem 20%- 
Pensum vertreten, der wegen länger-
fristiger Abwesenheit der Stelleninha-
berin unbesetzt war. Ich danke Martin 
Böhnel an dieser Stelle herzlich für sei-
nen Einsatz als «Notnagel» im pfarreili-
chen Sozialdienst, für seine Mitarbeit, 
für Beratungen und Unterstützung Be-
dürftiger. Wir wünschen ihm für seine 
Zukunft alles Gute.  Carsten Gross

125-Jahr-Jubiläum – Fest der Pfarrei 
wird verschoben
Nachdem am Osterfest 2021 des 125. 
Weihetags der Heilig-Kreuz-Kirche 
festlich gedacht wurde (der feierliche 

Gottesdienst kann weiterhin via Youtu-
be angeschaut werden, Link: www.rkk-
bibo.ch), traf sich Mitte April das Orga-
nisationskomitee, um die weiteren Pro-
grammpunkte des Jahres zu bespre-
chen. Nach sorgfältigem Abwägen 
wurde entschieden, dass das ursprüng-
lich für den Sonntag, 15. August, ge-
plante Pfarreifest rund um den Kirch-
turm auf den 26. Juni 2022 verschoben 
wird. 
Ausschlaggebend für diesen Entscheid 
war die Planungsunsicherheit wegen 
der Corona-Pandemie und die Vermu-
tung, dass ein unbeschwertes gemein-
sames Feiern im Sommer 2021 noch 
nicht möglich sein wird. 
Ebenfalls wurde die Pfarreiwallfahrt im 
Jahr 2021 ausgesetzt und auf das kom-
mende Jahr mit Datum Sonntag, 28. 
August 2022, verschoben. Weiterhin 
auf dem Programm steht die Teilnahme 
der Pfarrei beim Binninger Märt am 8. 
Mai und 27. November 2021, der Bin-
ninger Orgelsommer der «Musik zu 
Heilig Kreuz», die ihrerseits das 
40-Jahr-Jubiläum feiert, mit vier Or-
gelkonzerten am 30.6., 7.7., 14.7. und 
21.7., ein Mittelalterkonzert mit dem En-
semble «Dragma» mit gereichten Deli-
katessen nach Originalrezepten des 
Mittelalters am Freitag, 3. September, 
sowie eine Hubertusmesse mit der Ba-
selbieter Jagdhornbläsergruppe «Er-
golz» am Sonntag, 7. November. Weitere 
News und Aktionen, wie z.B. das Film-
projekt «Heilig Kreuz zeigt Gesicht», 
finden Sie auf der Homepage.
  Carsten Gross
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Renovation unserer Kirche St. Peter und Paul

Nach vielen Vorbereitungsarbeiten und 
dem genehmigten Kreditantrag an der 
Kirchgemeindeversammlung im Juni 
2020 konnte mit den Renovationsar-
beiten Mitte Januar 2021 begonnen 
werden. Die Arbeiten gehen zügig vor-
an und liegen im Zeitplan. Unerwartet 
mussten Verputzarbeiten am Turm 
westseitig ausgeführt werden, weil sich 
dieser auf einer grösseren Fläche löste. 
Mit der nun anlaufenden Innenreini-

gung gehen die Arbeiten dem Ende ent-
gegen, und wir dürfen mit Stolz be-
haupten, die schönste Kirche des Bis-
tums Basel zu besitzen. 

Hugo Ley, Bauchef der kath. Kirchgemeinde

M I T T E I L U N G E N
Film über unsere Kirche
Eine Delegation der Fondation Beyeler 
hat aus aktuellem Anlass der Ausstel-
lung «Rodin/Arp» Filmaufnahmen un-
serer Kirche vorgenommen. Diese sind 
jetzt auch auf unserer Homepage www.
rkk-oberwil.ch zu sehen. 

Wir bedanken uns beim Kurator Ra-
phaël Bouvier und dem Kamerateam 
für die gelungenen Aufnahmen unse-
rer kunstreichen Kirche. 

Das Morgengebet in der Kirche 
findet am Mittwoch, 28. April, von 6.15 
bis 6.45 Uhr statt. Herzlich lädt Annette 
Meyer López dazu ein.

Firmweekend und Jugendgottes-
dienst
Am Samstag, 1. Mai, gestalten die Ju-
gendlichen den Abendgottesdienst um 
18.15 Uhr. Genauere Angaben zum 
Weekend werden rechtzeitig per E-Mail 
den Eltern zugesandt.

Taufelternabend
am Dienstag, 4. Mai, um 20.00 Uhr im 
Härighaus. Wir bitten um vorherige 
Anmeldung.

Sekretariat
Das Pfarreisekretariat ist am Dienstag, 
4. Mai, wegen einer Fortbildung nicht 
besetzt. Es besteht ein Telefondienst. 
Vielen Dank für Ihre Kenntnisnahme.

Einladung zur Kirchgemeindever-
sammlung vom Dienstag, 11. Mai, um 
20.00 Uhr im Pfarreiheim Oberwil 

Traktanden 
1.  Begrüssung und kurze Besinnung 
2.  Protokoll der Kirchgemeindever-

sammlung vom 10. November 2020  
– Antrag: Genehmigung 

3.  Vorlage Jahresrechnung 2020  
– Erläuterungen und Diskussionen  
–Bericht und Antrag des Kirchge-
meinderates und der Prüfungskom-
mission  
– Abstimmung über die Genehmi-
gung der Jahresrechnung 2020  
–Antrag des Kirchgemeinderates:  
Genehmigung 

4.  Entlastung des Kirchgemeinderates  
– Antrag des Kirchgemeinderates: 
Genehmigung 

5.  Kreditantrag für die Installation der 
Wasserverteilung und Enthärtungs-
anlage im Pfarreiheim.  
– Antrag: Genehmigung 

6.  Sanierung Kirchendach  
– Orientierung und Information zu 
den Arbeiten 

7.  Verschiedenes  
– Bericht des Gemeindeleiters über 
die Opfergelder 2020 

Durch den Tod aus unserer Mitte 
genommen wurden
Maria De Luca-Cavallaro, 1935, 
Therwilerstrasse 35,
Marie Thérèse Gilliéron-Appert, 
1923, Langegasse 61.
Der Herr schenkt ihnen das Leben neu!
Den Angehörigen wünschen wir von 
Herzen Trost und Segen.

Opfer
Für die Christen im Heiligen 
Land  848.50
Markus Degen in Peru 1637.15
Stiftung für krebskranke 
Kinder, Basel  538.60
25.4.: St.-Josefs-Opfer
2.5.: Caritas

A G E N D A
4. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 24. April 
18.15 Kommunionfeier 
Sonntag, 25. April
 9.30 Kommunionfeier 
 11.00 Kommunionfeier, Liveüber-

tragung
17.00 Misa en español 
Dienstag, 27. April
 9.15 Messfeier für die Frauen 
  Messe für Verena Keusch-Müller
Mittwoch, 28. April
 6.15  Morgengebet
Donnerstag, 29. April
 9.15 Kommunionfeier
Freitag, 30. April
14.00 Anbetungsstunde
18.30 Dreissigster für Marie Thérèse  

Gilliéron-Appert
5. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 1. Mai 
18.15 Jugendgottesdienst
Sonntag, 2. Mai
 9.30 Messfeier 
11.00 Messfeier, Liveübertragung
17.00 Misa en español
Dienstag, 4. Mai
 9.15 Messfeier für die Frauen 
Donnerstag, 6. Mai
 9.15 Kommunionfeier
Freitag, 7. Mai
14.00 Anbetungsstunde
18.30 JZM für Stefan Müller, Pierre 

Louis Bosshart-Burkhard
  Messe für Friedrich Borer und  

Verena Keusch-Müller
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Pfarrei St. Peter und Paul 
www.rkk-oberwil.ch

Seelsorgeteam
Bernhard Engeler, Gemeindeleiter
Tel. 061 401 34 12
Heinz Warnebold, Leitender Priester
Tel. 079 322 39 32
Carmela Engeler-La Licata, Katechetin
Tel. 079 473 47 79
Ferdinand Lewedei Müller
Jugendarbeiter/Jugendseelsorger
Tel. 076 560 33 38

Sekretariat, Bielstrasse 1 
Anna Dietrich
Tel. 061 401 34 12
pfarramt@rkk-oberwil.ch

Pfarreiheim, Kummelenstrasse 3
Stephan Späti, Tel. 061 401 22 16
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Therwil/Biel-Benken

Magische Momente – feierliche Erstkommunion
Vermutlich gab es niemanden im Kir-
chenraum, der nicht Gänsehaut hatte, 
als Jessica Jans (Sopran) und Raitis Gri-
galis (Bariton) in den vier Festgottes-
diensten die Namen unserer Kommu-
nionkinder frei improvisierten, an der 
Orgel begleitet von Ralph Stelzenmül-
ler. Momos Reise endete in ihrem eige-
nen Herzen und sie lernte von Meister 
Hora, was für eine Kostbarkeit die uns 
geschenkte Lebenszeit ist. So war der 

Festgottesdienst hoffentlich eine wirk-
liche Sternstunde für unsere Kommu-
nionkinder, ihre Familien und alle, die 
den Gottesdienst zu Hause live im In-
ternet mitfeierten. Das Wort Jesu aus 
dem Evangelium, dass das Reich Gottes 
mitten in uns ist, soll für unsere Kom-
munionkinder immer wieder neu er-
fahrbar bleiben. Das wünschen
 Markus Tippmar, Silvia Sahli  
 und Elke Kreiselmeyer

M I T T E I L U N G E N

In unserer Pfarrei wurde bestattet
Walter Brodmann-Fischer, Therwil, und 
Marguerite Müller-Brogle. Gott schenke 
ihnen den ewigen Frieden und sei allen 
nahe, die um die Verstorbenen trauern.

JW und BR am Därwiler Märt
Dieses Jahr sind Jungwacht und Blau-
ring Therwil wieder am Därwiler Märt 
am 24. April zu finden. Wir bieten einen 
Werbestand und auch einen kleinen OL 
an. Möchtest du bei unserem exklusi-
ven OL mitmachen, dann komm bei 
unserem Stand vorbei, und wir erklä-
ren dir jeden Schritt. Wir warten auf 
dich, bringe deine Freunde mit und 
habt viel Spass zusammen!

Einschreibegottesdienst Firmung
Am Sonntag, 25. April, um 10 Uhr, fei-
ern wir mit dem Einschreibegottes-
dienst den Start in den neuen Firmkurs. 
Das diesjährige Firmmotto «MeerSein» 
wird Gelegenheit geben, darüber nach-
zudenken, was uns trägt, und was 
macht, dass eine Gemeinschaft mehr ist 
als die Summe der Mitglieder. Wir freu-
en uns, mit den Jugendlichen auf dieses 
offene Meer hinauszufahren.

Walli Schaad und Philippe Moosbrugger

Ökum.-meditative Taizéfeier
am Sonntag, den 25. April, um 19 Uhr in 
der reformierten Kirche.

Lagerelternabend von Jungwacht 
und Blauring Therwil
Es ist wieder Sommerlagerzeit! Am Frei-
tag, 30. April, findet um 19.30 Uhr der La-
gerelternabend (ohne Kinder!) per Vi-
deokonferenz (Zoom) statt. Dort wird das 
Sommerlager der Jungwacht und das des 
Blaurings vorgestellt. Dabei bietet sich 
Ihnen eine ideale Gelegenheit, einen 
Einblick in das Programm und den La-
geralltag zu bekommen sowie über unse-
re beiden Lagerhäuser und die Organisa-
tion J+S (Jugend und Sport) mehr zu er-
fahren. Wir freuen uns auf zahlreiche, 
interessierte Eltern! Den Link für das 
Zoom-Meeting werden Sie am 30. April 
auf unseren Websites www.jwtherwil.ch 
und www.brtherwil.ch finden.

Zum Rosenkranzgebet Biel-Benken
laden wir im Monat Mai jeweils am 
Dienstag um 17 Uhr in die Dorfkirche 
Biel-Benken ein. Agnes Hasenfratz

«Das Leben ist schön» – Maiandacht
Am Mittwoch, den 5. Mai, feiern wir um 
19.30 Maiandacht in der Stephanskir-
che. Ich freue mich auf Sie.

Elke Kreiselmeyer

Lagerzmorge – Dieses Jahr bei dir zu 
Hause!
Das Lagerzmorge am 9. Mai, zwischen 
8.30 und 10.30 Uhr, kann dieses Jahr 
per Onlineformular bestellt werden 
und entweder zu dir nach Hause gelie-
fert oder im Pfarreiheim abgeholt wer-
den. Anmeldung unter:
jwbrtherwil.ch/brunch. Anmelden bis 
2. Mai. Leitungsteam JW & BR

Jungwacht und Blauring am  
Wochenmarkt
Vor gut zwei Wochen waren wir von 
Jungwacht und Blauring am Wochen-
markt in Therwil. An unserem Stand 
haben wir selbstgemachte Kuchen ver-
kauft, um Geld für unsere beiden Som-
merlager zu sammeln. Dazu haben die 
Leiter/innen vorgängig die verschie-
densten Varianten an Kuchen, Muffins 
und Cookies gebacken, welche am Markt 
abgepackt verkauft wurden. Beim Ver-
kauf haben uns ein paar fleissige Kinder 
unterstützt, was dazu geführt hat, dass 
wir am Schluss restlos ausverkauft wa-
ren. In diesem Zuge geht auch ein grosses 
Dankeschön an alle Besucher/innen des 
Wochenmarktes, welche unsere Lager 
finanziell unterstützt haben.
Wir sind nun mitten in den Vorbereitun-
gen für das Sommerlager und zuver-
sichtlich, dass wir dieses, wenn auch mit 
Einschränkungen, durchführen können. 
Der Blauring geht dieses Jahr nach Sarn 
und die Jungwacht nach Selva. Beides 
liegt im Kanton Graubünden, und wir 
hoffen, dort zwei unvergessliche Wo-
chen verbringen zu können. Mike Oswald

Bitte beachten Sie die Rubrik «Pastoral-
raum Leimental», S. 17.

A G E N D A
Samstag, 24. April
Biel-Benken
17.00 Gottesdienst mit Kommunion-

feier
  Predigt: Elke Kreiselmeyer
Sonntag, 25. April
Therwil
4. Sonntag der Osterzeit
10.00 Einschreibegottesdienst Fir-

mung mit Kommunionfeier
  Predigt: Philippe Moosbrugger
11.30 Taufsonntag mit Taufe von 

 Gianna Angela Leepin
Montag, 26. April
 8.15 Ökum. Morgengebet in der
  Dorfkirche Biel-Benken
Dienstag, 27. April
17.00 Rosenkranz in Therwil
Mittwoch, 28. April
 9.15 Gottesdienst mit Kommunion-

feier
17.00 Rosenkranz in Therwil
Freitag, 30. April
15.30 ref. Gottesdienst im Blumenrain
Samstag, 1. Mai
Biel-Benken
17.00  Gottesdienst mit Kommunion-

feier. Predigt: Jutta Achhammer
Sonntag, 2. Mai
Therwil
5. Sonntag der Osterzeit

10.00 Gottesdienst mit Kommunion-
feier

  Predigt: Jutta Achhammer
  Dreissigster für Walter Brod-

mann-Fischer, Marguerite Mül-
ler-Brogle und Jules Brunner-
Stalder

  JG für Nelly und Erwin Furrer
Montag, 3. Mai
 8.15 Ökum. Morgengebet in der
  Dorfkirche Biel-Benken
Dienstag, 4. Mai
17.00 Rosenkranz in Therwil
17.00 Rosenkranz in Biel-Benken
Mittwoch, 5. Mai 
 9.15 Gottesdienst mit Kommunion-

feier
17.00 Rosenkranz in Therwil
19.30 Maiandacht (s. «Mitteilungen»)
Freitag, 7. Mai
15.30 kath. Gottesdienst im Blumen-

rain

Kollekten
24.4. St.-Josefs-Opfer für Stipendien an 
zukünftige Priester, Diakone, Theolo-
ginnen und Theologen
25.4. Beratungsstelle für Asylsuchende 
Basel
1./2.5. Alzheimer-Vereinigung
Schweiz
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Pfarrei St. Stephan

Gemeindeleitung
elke.kreiselmeyer@rkk-therwil.ch
ralf.kreiselmeyer@rkk-therwil.ch
www.rkk-therwil.ch

Seelsorge
jutta.achhammer@rkk-therwil.ch
philippe.moosbrugger@rkk-therwil.ch

Mitarbeitender Priester, vakant

Sozialarbeiterin, Tel. 079 136 46 02
anouk.battefeld@rkk-therwil.ch

Wegbegleitung Leimental
Gabriela Bröcker, Tel. 061 723 96 90
wegbegleitung@ref-kirche-ote.ch

Sekretariat, Tel. 061 721 11 66
Rita Kümmerli, Miriam Scholz
sekretariat@rkk-therwil.ch

Sigristinnen, Tel. 079 630 75 20
Gabriela Rest, Fränzi Baltisberger

Hauswartin, Tel. 079 578 65 67
Rita Kümmerli, Mo–Fr 8–12 Uhr
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Ettingen

Pfarrei St. Peter und Paul

Pfarreileitung
Roger Schmidlin, Pfarrer
Tel. 061 721 11 88

Pfarramt/Sekretariat
Irene Brodmann
Di/Do 8.00–11.30 und Di 14.00–17.00 
Kirchgasse 17, 4107 Ettingen
Tel. 061 721 11 88, Fax 061 721 88 56
www.rkk-ettingen.ch
info@rkk-ettingen.ch

Sakristane
Agnes Reinprecht, Tel. 061 721 14 47 
Susi Stöcklin, Tel. 061 721 78 31

Katecheten/Jugendarbeit
Annekäthy De Pretto, Tel. 078 709 25 27
Niggi Kümmerli, Tel. 079 250 55 99

M I T T E I L U N G E N
Opfer 24./25. April
St.-Josefs-Opfer für Stipendien an zu-
künftige Priester, Diakone, Theologin-
nen und Theologen.

Opfer 1. Mai
Beratung und Begleitung von Erwerbs-
losen Region Basel.

Gebetsanliegen der Schweizer Bischö-
fe und Territorialäbte für Mai 2021
Wir danken Gott für das gläubige und 
vertrauende «Ja» Marias. Wir beten für 
alle, die den Willen Gottes in einer 
komplexen Welt erfüllen und so heute 
Gott in unsere Welt bringen.

Veranstaltungen – Voranzeigen 
Dienstag, 4. Mai, 18.30 Uhr: Maiandacht
Freitag, 7. Mai, 15.30 Uhr: Erfreulicher-
weise sind die Gottesdienste im Blu-
menrain wieder möglich, jedoch nicht 
öffentlich zugänglich.

Marienmonat Mai 
Im Marienmonat Mai beten wir eine 
halbe Stunde vor Messbeginn den Ro-
senkranz (wenn nichts anderes angege-
ben ist).

Wettersegen
Vom 25. April bis 14. September bitten 
wir im Wettersegen um gutes Gedeihen 
der Früchte der Erde und der menschli-
chen Arbeit.
«Vor Blitz, Hagel und Ungewitter be-
wahre uns, o Herr.
Zeig uns deine Barmherzigkeit und 
schenke uns dein Heil.
Herr erhöre unser Gebet und lass unser 
Rufen zu dir kommen.
Der Herr segne die Felder, Gärten und 
Weinberge und alle Menschen, die dort 
arbeiten.
Der Herr lasse das Werk unserer Hände 
gedeihen und halte allen Schaden fern.
Das gewähre der allmächtige Gott, der 
Vater und der Sohn und der Heilige 
Geist!»
Amen.

Eritreische Mitchristen 
Am 26./27. und 29./30. April sind die 
eritreischen Mitchristen in unserer  
Kirche und feiern Gottesdienst. Sie 
dürfen selbstverständlich während 
dieser Zeit die Kirche betreten und 

auch bei der Muttergottes eine Kerze 
anzünden. 
Scheuen Sie sich nicht, dieser fremden 
Liturgie zu lauschen.

Konfirmation
Am Sonntag, 2. Mai, wird die Konfirma-
tion um 10.30 Uhr in unserer Kirche in 
Ettingen stattfinden.
Wir wünschen allen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden einen unvergessli-
chen Tag und Gottes Segen und eine 
schöne Feier.

Jubilarin
Am 5. Mai feiert Ottilie Thüring-Horn 
ihren 85. Geburtstag. 
Wir wünschen der Jubilarin alles Gute, 
viel Glück und beste Gesundheit.

Opfer im März
6./7. Jugendkollekte  137.85
13./14. Diöz. Kirchenopfer für 
die Arbeit in den Diöz. Räten 222.40
20./27./28.  Fastenopfer  1259.10 

A G E N D A
4. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 24. April
Hl. Fidelis von Sigmaringen
18.00 Eucharistiefeier
  JZ für Fredy Schaub
Sonntag, 25. April
10.00 Eucharistiefeier 
Dienstag, 27. April
Hl. Petrus Kanisius
18.30 Anbetung vor dem Allerhei-

ligsten
19.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 28. April
Hl. Peter Chanel, hl. Ludwig  
Maria Grignion de Montfort
 9.00 Eucharistiefeier, Rosenkranz
Freitag, 30. April, Hl. Pius V.
19.00 Eucharistiefeier
  Dreissigster für René Gschwind
  JZ für Pfarrer Willi Kern
5. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 1. Mai
Hl. Josef, der Arbeiter
18.00 Eucharistiefeier. JZ für Helena 

Haberthür-Thüring
Sonntag, 2. Mai
10.30 Konfirmation
Dienstag, 4. Mai
HL. Florian und heilige Märtyrer 
von Lorch
18.30 Maiandacht
19.00 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 5. Mai
Hl. Godehard
 9.00 Eucharistiefeier, Rosenkranz
  JZ für Maria Stöcklin
Herz-Jesu-Freitag, 7. Mai
10.00 Hauskommunion APH am 

Blauen, Ettingen
15.30 Eucharistiefeier APH Blumen-

rain (nicht öffentlich)
18.30 Rosenkranz
19.00 Eucharistiefeier
  Hl. Messe: Alois und Mike  

Steiner, Markus Winter und 
Sohn Markus

Gemeinsame Firmreise der beiden Pfarreien Muttenz und Ettingen

Am 5. April trafen sich neun Leiter und 
15 Jugendliche in Muttenz zur Abfahrt 
ins Wallis. Nach der Ankunft auf dem 
TCS-Campingplatz Sion galt es, das zu-
vor detailliert festgelegte Corona-Si-
cherheitskonzept in die Tat umzuset-
zen. So bauten wir u.a. ein grosses Zelt 
auf, damit der Abstand beim Essen und 
Spielen gewahrt bleiben konnte. 

Gegen 18.30 Uhr kam das bestellte 
Nachtessen in Form von vier ein Meter 
langen Pizze.
Am Dienstag stand eine Wanderung auf 
dem Rebenweg in St-Léonard auf dem 
Programm. Gegen Abend gesellte sich 
auch noch Domherr René Hügin zu 
uns. Wandern macht bekanntlich 
hungrig. So wurden wir am Abend mit 

einem feinen Raclette à discrétion im 
Zelt verwöhnt. 
Am Mittwoch begaben wir uns nach 
Hérémence, wo wir zusammen mit 
Domherr René Hügin einen besinnli-
chen Gottesdienst in der wunderschö-
nen Kirche feiern durften. Nun waren 
wir gespannt auf die Pyramides 
d’Euseigne. 
Am Abend durften wir ein deliziöses 
Essen vom Grill einnehmen.
Am Donnerstag stand nach dem Tages-
einstieg mit dem Thema «Vater unser» 
die Carfahrt nach Haute-Nendaz auf 
dem Programm. Von dort wanderten 
wir der «Bisse de Vex», der beeindru-
ckenden Suone entlang nach Vey-
sonnaz. Eine hervorragende Walliser 
Platte labte uns am Abend.
Am Freitag stand eine Stadtbesichti-
gung von Sion auf dem Programm. 
Abends wurden wir wieder mit feinen 
Grilladen verwöhnt.
Nachdem wir am Samstag den Zeltplatz 
wieder geräumt hatten, ging es zur 
nächsten Attraktion, der Salzmine in 
Bex. Es war beeindruckend, eines unse-
rer grossen Schweizer Salzlager zu be-
sichtigen. Gegen 18 Uhr kehrten wir 
nach einem unvergesslichen Lager 
nach Ettingen zurück.  Niggi Kümmerli
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